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Gliederung
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 Wasserversorgungsstruktur und Entwicklung 

des Wasserbedarfs

 Einflüsse des Bergbaus auf die 

Wasserversorgung und Gegenmaßnahmen

 Regionale Wasserversorgungskonzepte

 Zusammenfassung



Wasserversorgungsstruktur
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 43 Wasserversorger mit 88 
Gewinnungsstandorten
(hiervon ca. 28 vom Bergbau betroffen)

› 7 Ersatzwasserfälle

 Öff. Wasserversorgung

 Industrie/Gewerbe

 Landwirtschaft

 870 industrielle Entnehmer
› 7 Ersatzwasserfälle

 1.948 landwirtschaftliche Entnehmer
› 5 Ersatzwasserfälle



Grundwasserförderung insgesamt 
Branchenbezogene Aufteilung Industrie
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Industrie (2024/25)



Wasserbedarfsentwicklung
Beispiel Nordraum 
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gepl. Einbeziehung 

externer Bedarfsstudien



Einflüsse des Bergbaus 
Wasserversorgung
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Braunkohlebergbau

 Grundwasserabsenkung

 Infiltrations- und 
Direkteinleitungsmaßnahmen

 Verschwenkung von 
Einzugsgebieten

 Abstrom von hochmineralisiertem 
Kippengrundwasser

 Zufuhr von Rheinwasser

 Bodenbewegung 
(für WV nicht wirklich relevant)



Einflüsse des Bergbaus 
Wasserversorgung
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Braunkohlebergbau

 Grundwasserabsenkung










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Grundwasserabsenkung

► ca. 1.400 km² (OSTW)

► ca. 3.300 km² (gesamt)



Einflüsse des Bergbaus 
Wasserversorgung
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Braunkohlebergbau



 Infiltrations- und 
Direkteinleitungsmaßnahmen











1010

Infiltrations- und 
Direkteinleitungsmaßnahmen

Wegberg-Uevekoven
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Infiltrationswassereinfluss

OSTW, 2030

► bis zu 12 öffentliche + 6 industrielle 
Entnehmer (Lebensmittel)

► ab 2036 zunehmender 
Rheinwasserbedarf

► Position EV + Behörden:
Rheinwasseraufbereitung zur 
Entfernung von organischen 
Spurenstoffen



Einflüsse des Bergbaus 
Wasserversorgung

12

Braunkohlebergbau





 Verschwenkung von 
Einzugsgebieten






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Verschwenkung von Einzugsgebieten

Hor. 6D, 2005-2045

► Schutz von 
Einzugsgebieten 
erforderlich

2005

2045



Einflüsse des Bergbaus 
Wasserversorgung
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Braunkohlebergbau







 Abstrom von hochmineralisiertem 
Kippengrundwasser




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Abstrom von Kippengrundwasser

Hor. 8, 2100

► Modellierung des Sulfat-Austrags 
im Zuge des Wiederanstiegs

► Betroffenheit mehrerer WGA

► Sulfat = maßgeblicher Parameter 
für Wasserversorgungsplanung 



Regionale 
Versorgungskonzepte
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+ Bedarf
+ Dargebot
+ Güte
+ Infrastruktur
+ Standort

Wasser-
versorgungs-

konzepte
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Aufbereitung und Nutzung von 
Sümpfungs- und Rheinwasser

Ersatzstandorte durch 
Inanspruchnahme Bergbau

Direkteinleitungen, 
Grundwasserüberleitung Norf

Fremdwasserzufuhr

Sicherung Einzugsgebiet 
Wasserwerk Dirmerzheim

Ersatzstandorte bei Einfluss von 
Abraumkippen / Sulfat

Regionale Versorgungskonzepte
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Aufbereitung und Nutzung von 
Sümpfungs- und Rheinwasser

Ersatzstandorte durch 
Inanspruchnahme Bergbau

Direkteinleitungen, 
Grundwasserüberleitung Norf

Fremdwasserzufuhr

Sicherung Einzugsgebiet 
Wasserwerk Dirmerzheim

Ersatzstandorte bei Einfluss von 
Abraumkippen / Sulfat

Regionale Versorgungskonzepte - Nordraum
Trinkwasserfernleitung 

Moers - GEV Fürth

„Korschenbroicher
Feld“

WGA Tannen-
busch, Hacken-

broich, Chorbusch



Projektantrag des Erftverbandes
(STARK)
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GW-
Neubildung

Schutz-
zonen

Bergbau-
einfluss

PFAS

Klima-
projektion

Rhein-
wasser

NSG

Netz-
geometrieRisiko-

bewertungFern-
leitungen

Sulfat-
abstrom

Förder-
kapazität

Nitrat
Leitungs

-netz

 Digitales Planungsinstrument 
zur resilienten 
Wasserversorgung 

 Fokus: Versorgungssicherheit, 
Klimaanpassung und
Planungsbeschleunigung



Zusammenfassung
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Braunkohlebergbau Wasserversorgungs-
konzepte

Strukturwandel 
Rheinisches Revier

+ Dargebot
+ Sümpfungswasser
+ Rheinwasseraufbereitung
+ Standortsicherung & Infrastruktur
+ Fremdwasserbezug
+ Sicherung von Einzugsgebieten

+ Mutige 
Entscheidungen

+ Keine 
Überregulation



Mehr Infos zum 
Erftverband unter 
erftverband.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

19. März 2026 │Stefan Simon │2. Wasser.Dialog.


	Zukunft der Wasserversorgung �im Rheinischen Revier
	Gliederung
	Wasserversorgungsstruktur
	Grundwasserförderung insgesamt Branchenbezogene Aufteilung Industrie
	Wasserbedarfsentwicklung�Beispiel Nordraum 
	Einflüsse des Bergbaus �Wasserversorgung
	Einflüsse des Bergbaus �Wasserversorgung
	Foliennummer 8
	Einflüsse des Bergbaus �Wasserversorgung
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Einflüsse des Bergbaus �Wasserversorgung
	Foliennummer 13
	Einflüsse des Bergbaus �Wasserversorgung
	Foliennummer 15
	Regionale �Versorgungskonzepte
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Projektantrag des Erftverbandes �(STARK)
	Zusammenfassung
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

